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RS OGH 1959/1/29 Bkd93/58
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 29.01.1959

Norm

DSt 1872 §2 D

Rechtssatz

Die Übermittlung eines Vergleichsanbotes seitens eines Rechtsanwaltes an das Gericht oder den Prozeßgegner kann

unter Umständen ein Disziplinarvergehen begründen, so etwa dann, wenn in der Art der Übermittlung in erkennbarer

Form zum Ausdruck kommt, daß damit seitens des Rechtsanwaltes selbst oder der von ihm vertretenen Partei eine

Verhöhnung, Mißachtung oder Herabsetzung des Prozeßgegners oder einer dritten Person beabsichtigt ist oder als

solche nach der Lage des Falles verstanden werden muß.
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